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Lucerne University of
Applied Sciences and Arts

HOCHSCHULE
LU2ERN
Soziale Arbeit

Unsere aktuellen Fachseminare

Diversity - Umgang mit kultureller Vielfalt

Flüchtlinge unter uns

Generationenfreundliches Wohnumfeld

Herausforderung (radikalisierter) Islam -
ein mehrperspektivisches Fachseminar

für die Jugendarbeit

Standort- und Regionalmarketing

Weitere Informationen und Anmeldung: www.hslu.ch/fs-sozialearbeit
Alle Weiterbildungen: www.hslu.ch/weiterbildung-sozialearbeit

FH Zentralschweiz

w Fachhochschule Nordwestschweiz
Hochschule für Soziale Arbeit

Weiterbildung für die Kompetenzen von morgen
Die Hochschule für Soziale Arbeit FHNW bietet wissenschaftlich fundierte und praxisnahe Weiterbildungen

mit hohem Qualitätsstandard an. Sie verbindet Praxisnähe und Anwendungsorientierung mit
theoretischer Fundierung und gezieltem Einbezug von aktuellen Forschungsergebnissen. Ziel ist eine
optimale Qualifikationsmöglichkeit für berufliche Herausforderungen in:

- Behinderung und Integration
- Beratung und Coaching

- Change Management
- Eingliederungsmanagement
- Ethik
- Forschung

- Gesundheit

- Joint Master
- Kinder- und Jugendhilfe
- Methoden

- Migration

- Praxisausbildende in der Sozialen Arbeit
- Recht

- Sozialmanagement
- Sozialplanung
- Stadtentwicklung

Kontakt und Information
Hochschule für Soziale Arbeit FHNW | 4053 Basel und 4600 Ölten
Weiterbildung.sozialearbeit@fhnw.ch |T +41 848 821 011

www.fhnw.ch/sozialearbeit/weiterbildung



MAS Kindes-
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und Erwachsenenschutz
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Schweizweit erstmalig bietet die BFH einen Master of Advanced

Studies (MAS) in Kindes- und Erwachsenenschutz an. Der

Studiengang ist modular aufgebaut und setzt sich zusammen
aus CAS-Studiengängen und Fachkursen. Er wird mit einer
Vertiefung in Kindesschutz oder einer Vertiefung in Erwachsenenschutz

abgeschlossen.

«f Zielpublikum: Mitarbeitende der KESB sowie der Abklärungs¬
und Mandatsdienste, Fachpersonen aus der freiwilligen Beratung

wie der Schulsozialarbeit, Sozialhilfe, Familienberatung
oder der Psychiatrie.

Weitere Informationen und Anmeldung:
soziale-arbeit.bfh.ch
Web-Code: M-KES-1
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www.masterinsozialerarbeit.ch

Andrea Lübberstedt
Leiterin des Amtes für Soziales, Kanton St. Gallen

MASTER

SOZIALER

ARBEIT
BERN !LU2ERN
ST.GALLEN I ZÜRICH

Der Master
lohnt sich!

«Wir brauchen
mehr Master-
Absolventinnen
und -Absolventen,
die Konzepte
entwickeln und
umsetzen.»
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